
ACHTUNG
INVASIVER NEOPHYT

Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass wir auf Ihrem Grundstück 
die armenische Brombeere entdeckt haben, welche zu den in-
vasiven Neophyten zählt. Informationen zur Bekämpfung finden 
Sie auf der Rückseite.

Die Stadt Thun will die Biodiversität im Siedlungsgebiet stärken 
(thun.ch/biodiversitaet). Der Gemeinderat verabschiedete im 
2023  das Biodiversitätskonzept, in welchem verschiedene Mass-
nahmen definiert wurden. Unter anderem ist dabei die Bekämp-
fung von stark ausbreitenden fremden Pflanzen, sogenannten 
 invasiven Neophyten, festgehalten. Denn diese nehmen regiona-
len Pflanzen den Lebensraum weg und beeinflussen damit auch 
die Biodiversität, verursachen gravierende Schäden in der Land-
wirtschaft oder können sogar Gesundheitsschäden bei Mensch 
und Tier verursachen.

Wussten Sie, dass es digitale Hilfsmittel  
zur Bestimmung von Pflanzenarten gibt? 

Jetzt QR-Code scannen und die App  
«Flora Incognita» auf Ihr Smartphone laden.



Über den Neophyten
Die armenische Brombeere kann leicht mit den einheimischen 

Brombeeren verwechselt werden. Typische Merkmale 
sind die rote Basis bei den Stacheln und die zweifarbigen 
Blätter. Dabei ist die Blattoberseite dunkelgrün und die 
Unterseite grau- bis weissfilzig. Die Blüten sind hellrosa.

Vorgehen
Für eine nachhalige Bekämpfung, muss sie vor der Blüte 

mit möglichst vielen Wurzeln ausgerissen oder ausgegra-
ben werden. Alternativ kann sie auch mit einem mehrma-
ligen Rückschnitt pro Jahr (2-3x) zurückgedrängt werden. 
Wird dieser über mehrere Jahre hinweg gemacht (3-5 
Jahre), werden die unterirdischen Ressourcen erschöpft 
und die Pflanze stirbt ab. 

Achtung
Nicht kompostieren. Personen, die mit der Pflanze in Berührung 
kommen, sollten sich vor den Stacheln schützen (Brille, Hand-
schuhe und lange Kleidung).

Für detaillierte Informationen zum  
Neophyt den QR-Code scannen.

Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie uns:  
tiefbauamt@thun.ch, Telefon 033 225 83 37

ARMENISCHE BROMBEERE 
LAT. RUBUS ARMENIACUS FOCKE
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